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AUF MUSEUMSTOUR MIT RITTER RÜDIGER 

Erlebnismuseum in der Burgenwelt Ehrenberg 
 
 

 
Sind Sie der Faszination Mittelalter bereits erlegen? Oder gehören Sie 
zu denen, die sich mit den „dunklen“ und oft grausamen Kapiteln der 
Geschichte nicht auseinandersetzen möchten? Nun, das Mittelalter 
war wahrlich eine raue Zeit; politische Unruhen, hohe Kriminal ität, 
Krankheiten, geringer Verdienst u.v.m. bestimmten das Leben der 
Menschen, welche meist vom Adel und vom Klerus ausgebeutet wur-
den. Verbrennungen auf dem Scheiterhaufen, Henker, Hinrichtungen, 
Hexenverfolgungen, ... – die Bilder im Kopf könnten wie in einem Film 
abgerufen werden. 
 

Wer doch Lust verspürt, sich dem Mittelalter zu nähern, sei im Juli zu den Ritterspielen Ehrenberg 
eingeladen – die Burgenwelt Ehrenberg beherbergt vom 25.-27. Juli 2014 zum wiederholten Male 
Freunde des Mittelalters. Lagerleben, Ritterturniere und ein Mittelaltermarkt  laden ein auf eine Zei t-
reise in eine Epoche, die neben all den „dunklen“ Kapiteln auch einiges Faszinierendes zu bieten hat. 
 
Der Schauplatz für das Leben im Mittelalter – damals wie heute – könnte nicht passender sein: das 
Burgen- und Festungsensemble Ehrenberg, welches östlich von Reutte bzw. südlich über Reutte im 
Tiroler Ausserfern auf 1100 m Seehöhe liegt beeindruckt bereits von weitem. Vier unterschiedliche 
Anlagen verbinden sich zu einem Ensemble gewaltigen Ausmaßes: aus dem 13. Jahrhundert stammt 
die Burgruine Ehrenberg, zu jener Zeit gehörte das Gebiet um Reutte größtenteils in den s taufischen 
Machtbereich. Die Ehrenberger Klause wird 1317 datiert, sie war im Mittelalter natürlich stark um-
kämpft, da ihre geographische Lage doch die wichtige Nord-Süd-Handelsroute bezeichnete.  Ab 1639 
ließ Claudia de Medici, die Witwe Erzherzog Leopolds V., das Fort Claudia auf dem Falkenberg er-
richten. Überragt wird die Anlage von der Festung am Schlosskopf, deren Planung und Errichtung in 
die Jahre 1726-1741 fällt. 1782 wurde die Burg durch Kaiser Josef II. versteigert und in Folge wurden 
die Gebäude regelrecht „ausgeschlachtet“.  
 
In den 90er Jahren des 20. Jahrhunderts begannen die ersten Revitalisierungsarbeiten, es wurde das 
Hauptgebäude restauriert und die Verantwortlichen bereiteten alles für die Aufnahme des Europäi-
schen Burgenmuseums vor. 2006 konnte die Burgenwelt Ehrenberg eröffnet werden. 
 
Burgenwelt Ehrenberg 
Das Erlebnis Mittelalter kann auf Ehrenberg nicht nur durch einen einfachen 
Museumsbesuch erkundet werden. Durch das gut ausgeschilderte Wege-
netz besteht die Möglichkeit, die gesamte Anlage spannend und lehrreich 
zu fuß zu erwandern, So bezeichnet sich die Burgenwelt Ehrenberg  auch 
als eine „Indoor- und Outdoor Erlebniswelt mit historischem Hintergrund“. 
 
Im Museum in der Ehrenberger Klause selbst werden in 14 Räumen 14 
unterschiedliche Themen erläutert – „Dem Ritter auf der Spur“ lautet der 
Slogan. Sehr interessant wird die fiktive Geschichte von Ritter Heinrich und 
seiner Geliebten Maria erzählt.  
Das Mittelalter im 14. Jahrhundert: der Museumsbesucher erhält die 
schrecklichen Kreuzzüge erklärt, Burgen können zu neuem Leben erweckt 
werden, Experimente mit so manchem Knalleffekt werden durch Alch imisten 
durchgeführt und wer Gänsehaut liebt, der sollte sich auf das Klappern der Skelettknochen in der 
Pestkammer konzentrieren. Für die geographische Lage der Burg bezeichnend sowie für das Ver-
ständnis dieser Epoche von besonderer Bedeutung sind die Darstellung der wichtigen Handelswege 



von Nord nach Süd, die Präsentation der Via Claudia Augusta, die Entwick-
lung des Bankwesens im Zuge des zunehmenden Handels, die Verteidigung 
der Festungen (Waffen versinnbildlichen den Kampf) als auch das Ritterwe-
sen sowie die Erklärung der faszinierenden Turniere (welche auch mittels 
Film und 3D-Brille „leibhaftig“ miterlebt werden können). 
 
 
Die wechselhafte Stimmung des Mittelalters wird in diesem Museum durch 
besondere Lichteffekte, Ton- und Filmaufnahmen in das Heute vermittelt. 
Spannungsmomente sind in den Ausstellungsräumen garantiert ... so wird 
das Mittelalter identisch erlebbar gemacht, da die Bedingungen des Mittelal-
ters realistisch und echt dargestellt werden – ganz im Sinne der Betreiber der 
Burgenwelt. 

 
 
Wenn die erlebte Geschichte von Ritter Heinrich und seiner Maria besonders 
Erwachsene zum Lachen und zum Nachdenken anregt, so erleben die kleinen 
Museumsbesucher durch eine Rätselralley den speziellen Museumsgenuss: 
bereits an der Kassa erhalten die Kinder das Heft für die Ritter-Rüdiger-
Museums-Ralley. Der didaktisch aufbereitete Bewerb führt die Kinder durch 
das Museum und an den verschiedenen Hörstationen werden Fragen rund um’s 
Mittelalter gestellt. Wer die Fragen lösen kann erhält am Ende der Ralley eine 
Urkunde und wird zum Ritter geschlagen bzw. zum Burgfräulein ernannt. So 
kann das Mittelalter doch richtig Spaß machen! 
 

 
Ein Erlebnis für alle Sinne ist die Licht- und Tonshow Ehrenberg Historical. 
Der Turmwächter Ambrosius Hölzel, die Wirtin Maria und der Sänger Caspar 
von Allenthalben erwecken die Geschichte wieder zum Leben und entführen 
den Ehrenberg-Besucher auf eine 700jährige Zeitreise durch die Vergangen-
heit ... wie viele Geschichten könnte nur das alte Gemäuer erzählen?  
 
Die Burgenwelt Ehrenberg ist wahrhaftig eine Erlebniswelt der besonderen 
Art. Hier ist es gelungen, ein spannendes Kapitel der Geschichte derart le-
bendig darzustellen und so interessant  zu vermitteln, dass Groß und Klein 
nach einem Besuch sicher noch lange von Rittern und dem Leben auf einer 
Burg träumen werden ... 
 

 
 
Veranstaltungen im Sommer 2014: 
30. Mai und 4. September 2014  Ritter Rüdiger Familien- und Kindertage 
4. Juli 2014  Eröffnung der Naturausstellung „Der letzte Wille“ (neue Dauerausstellung) 
(nähere Informationen auf der Homepage!) 
 
 
Öffnungszeiten: täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr, November-Dezember geschlossen 
Adresse: A-6600 Reutte, Klause 1 
Tel.: +43 (0) 5672 / 62007 
Mail: info@ehrenberg.at 
www.ehrenberg.at 
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Abbildungen: 
1 – Burgenwelt Ehrenberg, Klause (Eingangsbereich) 

2 – Burgenwelt Ehrenberg, Spätgotischer Brustharnisch mit kleiner Schulter und Schamkapsel  

      um 1450, (Replik zum Anprobieren und Gewicht messen (Körperwaage unterhalb)) 

3 – Burgenwelt Ehrenberg, Themenraum Burgen 
4 – Burgenwelt Ehrenberg, Themenraum Handelsrouten 

5 – Burgenwelt Ehrenberg, „Roland“ (Quintäne)  - ein Trainingsgerät der Turnierritter 

 


